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Parkscheinautomat Augustenstraße 87 - 89 an die Hauswand 
verlegen

BA-Antrags-Nr. 14-20 / B 06648 des Bezirksausschusses 
des Stadtbezirkes 3 Maxvorstadt 
vom 06.08.2019

Sehr geehrter Herr Krimpmann, 
sehr geehrte Damen und Herren,

in Ihrem Antrag vom 14.07.2019 bitten Sie darum den Parkscheinautomaten in der 
Augustenstraße 87-89 vor die Hauswand zu verlegen.

Das Baureferat hat die Situation vor Ort überprüft und kann Ihnen Folgendes mitteilen:

Der Parkscheinautomat wurde vor über zwei Jahren wegen der Baumaßnahmen vor Ort 
zurückgebaut.
Nach der Rückmeldung dass die öffentlichen Parkplätze entlang der Augustenstraße 87-89 
wieder genutzt werden dürfen, hat das Baureferat den Parkscheinautomat wieder auf seinem 
vor Ort verbliebenen Fundament und alten Standort aufgestellt um das Parkraummanagement 
für die Parkplätze wieder in Kraft zu nehmen.

Ein alternativer Standort in diesem Bereich ist auf Grund der beengten Verhältnisse entlang 
des Gehweges oder an der Hauswand wegen Beeinträchtigung von Anwohnern (Fenster) 
leider nicht möglich.
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Aus unserer Sicht entstehen die beengten Verhältnisse vor Ort durch die derzeit eingerichteten 
provisorischen Behelfszugänge zum Gebäude und nicht der Parkscheinautomat.
Wir haben das Kreisverwaltungsreferat gebeten, den Betreiber der Baustelle zu kontaktieren 
und etwaige Gegenmaßnahmen an den provisorischen Behelfseingängen anbringen zu 
lassen, welche das Festketten von Fahrrädern erschweren bzw. verhindern. Gemäß 
Rückmeldung des Kreisverwaltungsreferates wurde mit den Baustellenverantwortlichen 
vereinbart, dass die provisorischen Treppen mit Holzverschalungen ausgestattet werden, 
welche ein An ketten der Fahrräder verhindern, um damit den Durchgang freizuhalten.

Mit freundlichen Grüßen

gez


